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Liebe Obertrumerinnen, 
liebe Obertrumer! 

Nach kurzer Sommerpause möchte 
ich mich wieder mit einigen Infor­
mationen und Anliegen an die Ge­
meindebürger wenden. 

Gastgewerbeschule 

In der Juli Ausgabe von Flachgau 
aktuell wurde von mir berichtet, daß 
vom Amt der Salzburger Landesre­
gierung das Ansuchen um Bauplatz­
erklärungzwecks Errichtung der 
Gastgewerbeschule in Obertrum am 
See bei der Bezirkshauptmannschaft 
eingereicht wurde. Ich kann nun be­
kanntgeben, daß die Bauplatzerklä­
rung bereits durchgeführt wurde. 

Wie mir in den letzten Tagen von den 
zuständigen Stellen berichtet wurde, 
besteht am Standort Obertrum am 
See kein Zweifel. Die Planungen und 
Ausschreibungen werden nach Aus­
kunft der zuständigen Abteilungen 
zügig vorangetrieben und der Spa­
tenstich soll im Frühjahr 1986 erfol­
gen. 

Grabgebühren 

In den nächsten Tagen gelangen die 
Grabgebühren zur Vorschreibung. In 
der Gemeindevertretungssitzung am 
21.7.85 wurde einstimmig beschlos­
sen, die im Jahr 198,5 auf 10 Jahre 
anfallenden Grabgebühren mit S 
5.000,-- (für das Einzelgrab) und S 
10.000,-- (für das Doppelgrab) fest­
zulegen und vorzuschreiben. 

Die Breite des Einzelgrabes wird 
mit 80 cm (größte Breite der Umfas­
sung) und die Breite des Doppelgra­
bes mit 1,60 m (größte Breite der 
Umfassung) festgelegt. Geringe be­
stehende Abweichungen können un­
beachtet bleiben. Bei Neubelegung 
eines Grabes bzw. Änderung des 
Grabsteines ist auf die Normbrr -~ 
einzugehen. Für Sondergrößen (ü~r 
1,60 m) wird der Friedhofsaussc!r~ 
einen Tarifvorschlag der Gemeir\. , 
Vertretung vorlegen und wird für 
Grabstätten mit Sondergrößen mit 
Einzelbeschluß die Grabgebühr fest­
gelegt. 

Der Haushaltsbeschluß für das Jahr 
1985 aus der Gemeindevertretungs­
sitzung vom 12.12.1984, in welchem 
die Grabgebühr mit S 5.719,-- (Ein­
zelgrab) einstimmig festgelegt wurde 
erfährt dahingehend eine Korrektur 
und Reduzierung der Grabgebühren 
auf die oben angeführten Sätze. 
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Die Grabgebühren werden zweckge­
bunden für den weiteren Ausbau des 
Friedhofes und für die so vordring­
lich notwendige Errichtung der 
Leichenhalle verwendet. 

Die Planung ist bereits im Gange und 
wird zügig vorangetrieben werden, da 

n 

El TERNVEREIN ERHÄLT 
ZUSCHUSS FÜR 
SCHULBUSFAHRTEN 

Von der Gemeindevertretung wurde 
einstimmig beschlossen, dem Eltern­
verein einen einmaligen Betrag von 
S 10.000,-- für den Schulbusfonds zu 
überweisen. 

,
1 

~INDERGARTENERWEITERUNG 

l, ✓on der Gemeindevertretung wurde 
,
1 

:'J der letzten Sitzung beschlossen, 
~ ,aß alle Vorsorge getroffen werden 

muß, um im Herbst 1986 den Be­
trieb mit einer dritten Gruppe auf­
nehmen zu können. Vor allem müs­
sen die finanziellen Mittel und die 
baulichen Maßnahmen geplant wer­
den. 

Die von der SPÖ geforderte Tarif­
staffelung der Gebühren wurde wie­
der zurückgenommen. 

mit den derzeit vorhandenen Räum­
lichkeiten in Zukunft nicht mehr das 
Auslangen gefunden werden kann. 

Ich hoffe auf Ihr Verständnis und er­
suche um die Einzahlung der Grab­
gebühren nach erfolgter Vorschrei­
bung. 

Euer Bürgermeister 

GR MARTIN SIMMERSTÄTTER 
IN DEN VORSTAND DES RHV 

Mit Mehrheitsbeschluß wurde GR 
Simmerstätter als Vertreter der Ge­
meinde Obertrum am See in den 
Vorstand des Reinhalteverbandes 
entsandt. Nach dem Ausscheiden von 
GV Josef Oitner war diese Stelle 
vacat. 

PACHTVERTRAG FÜR FEUER­
WEHRZEUGSTÄTTE 
ABGESCHLOSSEN 

Dem Pachtvertrag zwischen der 
Familie Sigi und der Gemeinde Ober­
trum am See, betreffend Feuerwehr­
zeugstätte wurde zugestimmt. Eben­
so wurde der Anbauplan für die zu 
errichtende Garage für das neue 
Feuerwehrfahrzeug vorgelegt. 

Dem raschen Baufortschritt kann so­
mit von unserer Seite nichts mehr im 
Wege stehen. 



EMMERICH BRANDSTÄTTER 
ALS NEUER GEMEINDEVER-
TRETER ANGELOBT 

Am 31. Juli wurde Emmerich Brand­
stätter von Bürgermeister Felix 
Schaumburger als neuer Gemeinde­
vertreter angelobt. 
Er folgt Johann Graf nach, der seit 
einem Jahr Innungsmeister-Stellver­
treter der Friseurinnung ist und we­
gen zu großer Arbeitsüberlastung 
sein Mandat an Emmerich Brand­
stätter abgetreten hat. An dieser 
Stelle sei Hans Graf recht herzlich für 
seine ehrliche und vorbildliche Ar­
beit in der Gemeindestube gedankt. 
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Der neue GV Brandstätter wird1 1s 
Obmannstellvertreter im F remd,.::r : 
verkehrs- und Altenheimausschuß 
und als Beisitzer im überprüf 
ausschuß im besonderen tätig sein:·, 
Nach dem Ausscheiden von Hans 
Graf hegte auch Josef Oitner den 
Wunsch, aus der Gemeindevertretung 
vorzeitig auszuscheiden. 
An seiner Stelle wird bei der näch­
sten Gemeindesitzung Josef Hauser, 
Transportunternehmer, als neues 
Mitglied in die Gemeindevertretung 
einziehen. 
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Josef Oitner, Kommandant der Frei­
willigen Feuerwehr und Vertreter der 
Gemeinde beim Reinhalteverband 
und Obmannstellvertreter dieses Ver­
bandes hat in den Jahren seiner Tä­
tigkeit viel geleistet. Wir sagen herz­
lichen Dank für den großen Einsatz 
und Eifer. 

,ALTFETTENTSORGUNG 
(\'\ 

Die Gemeinde Obertrum am See 
rf'wird mit der Fa. Pilshofer aus Obern-
1·· dorf einen Vertrag über die Altfett­

entsorgung abschließen. 
Die Entsorgung ist kostenlos und 
dient zur Altfettbeseitigung der 
Gasthöfe. 

Liebe Bauern! 

FINANZIERUNGSPLAN ERSTELL" 

Für die Jahre 1985 bis 1990 wurde 
vom Gemeinderat ein Finanzierungs­
plan erstellt, der die wichtigsten Pro­
jekte der kommenden Jahre umfaßt. 
Es sind dies, der Kanalbau, Ausbau 
der Lindenhofstraße, Friedhof und 
Aussegnungshalle, Tankwagenan­
kauf, Straße Petermühle - Fürnbuch, 
Ki rchstättstraße, Grund kauf Alten­
heim, Schulerweiterungsbau, Güter­
weg Simmerstatt, Haunsberg Landes­
straße, Bauhof, Kindergartenerwei­
terung und Flächenwidmungsplan. 
Eine Reihung nach Dringlichkeit ist 
nicht vorgesehen. 

Am Donnerstag, dem 10. Oktober 1985 

findet die Einleitungsversammlung zur 

BODENUNTERSUCHUNG 

im Gasthof Haunsbergwirt um 19.30 Uhr statt. 

Referent: Ing, Galler, Landwirtschaftskammer Salzburg 

Euer Johann Hofer, Resingbauer 



SEEKIRCHNERSTRASSE -6-

Auf Beschluß der Gemeindevertre- stehen. Einer Ausnahme für den Bus­
tung bleibt die seit geraumer Zeit er- verkehr konnte nicht zugestimmt 
lassene Tonnenbeschränkung in der werden . 
Seekirchnerstraße auch weiterhin be-

HOCHWASSER IN OBERTRUM 

/"' ' 

\,, : 
Großen Schaden richtete das Wasser Wieser, GH Neumayr und der Linden­
am 6. August in Obertrum am See an. hofsiedlung ein riesiger See. Durch 
Durch heftige Regenfälle schwoll die Unterspühlung der Fundamente 
Mattig sehr rasch an und die Wasser- senkte sich die Brücke auf der rechten 
mengen konnten bei der Brücke in der Seite und mußte für den gesamten 
Kirchstättstraße bedingt durch die Verkehr gesperrt werden. 
Baustelle nicht rasch genug abfließen. Alle notwendigen Verhandlungen wer­
Innerhalb von Stunden war das Gebiet den in Kürze abgeschlossen sein und es 
zwischen Kirchstättstraße, Haus Dr. erfolgt umgehend die Renovierung. 



VOLKSBANK GESCHÄFTSBETRIEB AB SOFORT! -7 -

Sie kommen ... 
.. in unsere Bank. 

ab 16. September. 

Kommen auch Sie 
1

, , zu den ABV-Bauspartagen 
". vom 16. September bis 11. Oktober 1985 

(( )e es sich ,:chört, haben wir uns auf Ihren Besuch besonders vorbereitet: 
Mit unserem Angebot und einer kleinen Überraschung . 

..,. VOLKSBANK OBERTRUM 

/1'lftl/.llft5~ 
VOLKSBANK GESCHÄFTSBETRIEB AB SOFORT! 
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GRANDIOSES SEEFEST 

'Am Samstag, dem 27. Juli hielt der 
Verkehrsverein Obertrum am See das 
traditionelle Seefest in der Staffler 
Bucht ab. Bei strahlendem Sommer­
wetter fanden sich ca. 5.000 Gäste 
ein. Als großer Erfolg darf die Dar­
bietung der Mondseer Wasserschi­
gruppe mit ihrer Wasserschishow als 
erstes genannt werden. Schon am 
Nachmittag konnte jeder Badbesu­
cher, der Lust hatte, gratis das Was­
serschifahren erproben. Imposant 
und imponierend zugleich war die 
Darbietung der Fallschirmspringer, 
die aus dem im Badbereich aufgestie­
genen Alpi-Heißluftballon abgesprun­
gen sind und eine exakte Punktlan­
dung vorführten. Die Obertrumer 
Trachtenmusikkapelle, die Royals, 
der Trachtenverein • die Seerosneru 
sorgten mit ihren Darbietungen für 
gute Unterhaltung. Im Gastgarten 
des Seewirtes spielte die Sommerholz 
Big Band flotten Jazz. 

Allen Helfern beim Seefest sei an die­
ser Stelle nochmals herzlich gedankt. 

"AQUARELLE IM 
"CAFE VIERHAUS" 

Daß ein Bankmann, der sich tagsüber 
mit nüchternen Zahlen und Gesetzes­
vorschriften beschäftigt, auch ein 
sinnvolles und schönes Hobby betrei­
ben kann, bewies der Geschäftsleiter 
unserer Raiffeisenkasse. 
Direktor Hans Friedl zeigt ab Au­
gust im "Cafe Vierhaus" einen klei-

nen Auszug aus seiner Freizeitbe­
schäftigung - der Malerei -. 

Die sehr ansprechenden ausgestellten 
Aquarellbilder zeigen Landschaften 
und Motive aus unserer Umgebung 
und von Salzburg in verschiedenen 
Techniken. 



Trainingsschuhe . . . . . . . 

F((\~allschuhe . . . . . . . . 

... . 199,­

.... 298,-

Ji~ing- und -Laufschuhe_ ........ 349, 

Hallenschlüpfer . .. . . . . . . . . . .110,-

Freizeitschuhe . . . . . . . . . 

Trainings- und -Jogginganzüge 

Sporthosen . . . . . . . 

T(Q 1irts "HAUPTSCHULE". 

349-, 

498-, 
.119;­

. 95 

G'.(; nnastik -Bekleidung . . . . . . . . 99 ,~ 

Allwetterjacken 

Allwetterhosen 

Regenstiefel 

· Regenbekleidung 

adidas .. ~..: 

298-·' 
.218.--

-9-

Ihr Fachgeschäft 
für Sport, Mode 

und Freizeit 



-10-

0BERTRUMER WALDLEHRPFAD 
ERÖFFNET 

Bei herrlichem Sommerwetter wurde 

am Sonntag, dem 15. September der 

Obertrumer Waldlehrpfad von Bür­

germeister Felix Schaumburger und 

Verkehrsvereinsobmann Albert Flei­

scher feierlich unter den Klängen 

der Trachtenmusikapelle eröffnet. 

Die Segnung wurde von Dechant 

Josef Messner unmittelbar bei der 

Hängebrücke durchgeführt. 

Obmann Albert Fleischer dankte in 

seiner Rede den elf örtlichen Verei­

nen, Gruppen und der Gemeinde, die 

bei der Errichtung des Waldlehrpfa­

des tatkräftig mitgearbeitet haben, 4~ 
Landesregierung, Herrn Ing. Seethaler: 

dem Fremdenverkehrsförderungsfo~ ~ 

und der Landwirtschaftskammer 'ffir 
die ideelle und finanzielle Hilfe und 

Unterstützung. 

Für die Besucher wurden von der 

Obertrumer Liedertafel und dem 

Prangerstutzenschützenvere in Jausen­

stationen errichtet, die von den Eröff­

nungsgästen rege I recht gestürmt wu r­

den. 



AUCH IM URLAUB 
UND BEI SPAZIER­
GÄNGEN SOLLTEN 

WIR UMWELTBE­
WUSST DIE SCHÖN­
HEITEN UNSERER 

LANDSCHAFT 
GENIESSEN 
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DAHEIM EINKAUFEN 
IHR VORTEIL 

GROSSE AUSWAHL IN DER BETTWARENABTEILUNG 

Über 100 Garnituren Bettwäsche schon um 
Daunendecken, schöne Muster 
Tuchent - Halbdaune 
Flachbett fedrige Halbdaune mit Polster 
Polster grauer Entenrupf fein 
Polster weißer Entenrupf fein 
Polster voll waschbar 
Kindertuchent Halbdaune 
Kindertuchent Rupf 
Decken beidseitig Lammfell Füllg. reine Schafschurwolle 
Unterbett einseitig Lammfell " " " 
Steppdecke Füllg. Cemi - fill 
Steppdecke Füllg. Wolle 
Steppdecke Füllg. reine Schafschurwolle 
Unterbett leicht 
Unterbett Füllg. Krauswolle 
Unterbett Füllg. reine Schafschurwolle 
Tageszierdecken gestrickt in mehreren Farben ab 

WIR GARANTIEREN FÜR GUTE QUALITÄT! 

198.--
1.830.--
1.530.--
2.300.--

361.--
417.--
440.--
840.--
720.--

1.200.--
680.--
250.--
460.--
630 .--
130.--
246.--
350.--
390.--

Gitterbetten, Gehschulen, Kindersesserl, Sitzgarnituren, Laufschulen, 
Tragtaschen 

Ihr Möbelhaus STUBHANN 
IN OBERTRUM, Tel. 06219/7121 

NEU - Beleuchtungskörper - NEU 
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50 JAHRE PRIESTERJUBILÄUM 
~-.,,.~-

Am Sonntag, dem 28. Juli 1985 feier­
te Prälat, Univ.-Prof. DDDr. Stefan 
Rehrl, Altrektor der Universität 
Salzburg, auf den Tag genau vor 50 
Jahren fand die Priminz in der Pfarr­
kirche in Obertrum statt, mit der 
Obertrumer Bevölkerung das 50jähri­
ge Priesterjubiläum. 
Mit einem festlichen Zug wurde der 
Jubilar vom Pfarrhof zur Pfarrkirche 
geleitet, nach dem feierlichen Jubel­
gotterdienst wurde der Jubilar zum 
Braugsthof Sigi geleitet. Im Saal des 
Braugasthofes überreichten die ört-

,., 
liehen Vereine und die Gemeinde 
dem Jubilar das Jubiläumsgeschenk. 
Jeder Verein spendete S 500,--, die 
vom Prälat Dr. Stefan Rehrl für die 
Reparatur der Orgel und der Heiligen­
figuren an die Pfarre Obertrum ge­
stiftet wurden. Von der Gemeinde 
wurde ein Fünftausendschillinggut­
schein, der das Konterfrei des Jubi­
lares trug, überreicht. ,') 
Als Ehrengäste waren neben der\,6-
hen Geistlichkeit Landeshaupt~'\n 
Dr. Wilfried Haslauer und Frau l\.__,.,&i 
bei der Jubelfeier zu Gast. 

Einladung 
zum Asphaltstockturnier 

Die Fa. Schmuckstadl und die Gewerbetreibenden aus Obertrum 
veranstalten auf den neu asphaltierten Bahnen in Obertrum ein 
Asphaltstockturnier für Firmenmannschaften, und laden Ihre 
Firma herzlich ein. 

Termin: Sonntag, 13. Oktober 
1. Gruppe Meldung 6.30 Uhr 

Beginn 7 .00 Uhr 

2. Gruppe Meldung 12.30 Uhr 
Beginn 13.00 Uhr 

Startgeld: S 250,-- je Mannschaft 

Wertung: Jede Gruppe wird einzeln gewertet 

Preise: Jede Mannschaft erhält einen Pokal oder 
Warenpreise 

Die Preise werden von den Obertrum Gewerbetreibenden zur Ver-
fügung gestellt. Meldung: An Horst Schweitzer, 

Schmuckstadl Obertrum 
06219/325' Dorfplatz 7, 5162 Obertrum 

Die Durchführung des Turniers übernimmt der UESV Obertrum. 



"RAIKA OBERTRUM SPONSERT 
USK- OBERTRUM" 
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Die Raiffeisenkasse Obertrum hat dem USK Obertrum finanzielle Un­
ihre Aufgeschlossenheit und Verbun- terstützung zugesichert wurde. 
denheit zu den örtlichen Vereinen 
neuerlich dokumentiert. 

Erst kürzlich wurde zur Förderung 
des örtlichen Fußballvereines 
( ' "rischen der Raiffeisenkasse Ober­
~(l.Jm und dem USK-Obertrum eine 

1
(reinbarung geschlossen, in welcher 

So wurden dem Fußballverein zum 
Einstand 30 Trainingsanzüge und 
2 Garnituren Dressen übergeben. 
Die Raiffeisenkasse Obertrum 
wünscht dem USK-Obertrum mit 
seinem Obmann Anton Romierer viel 
sportlichen Erfolg. 

X l Raiffeisen. Die Weltmeisterbank. 

~ Volkspartei 

·unser Kandidat, Dr. Kurt Waldheim 
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SCHÖNER ERFOLG FÜR DIE 
SCHÜLER DES OTC 

Bei den heuer zum ersten Mal durch­
geführten Schüler-Bezirksmeister­
schaften errang der OTC unter 12 
teilnehmenden Mannschaften den 
2. Platz. Eine beachtliche Leistung 

0 
Cl 

1 

u_~serer Tennisjug~nd. Erfreulich ~( ~ 
fur den Club, zeigt es doch, dall-J'r 
mit seinen Aufwendungen für /::is 
Jugendtraining auf dem richt\ h 
Weg ist. 

Flachgau aktuell, Medieninhaber und Herausgeber (Verleger): ÖVP-Bezirksparteileitung Flach­
gau, alle 5020 Salzburg, Elisabethkai 58. Hersteller: ÖVP-Hausdruckerei, 5020 Salzburg. 



AUSFLUG DER 
FRAUENBEWEGUNG 
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Zu einem schönen Erlebnis wurde noch heute für zahlreiche Touristen 
am 29. Juni der Ausflug der Frauen- eine Attraktion. 
bewegung Obertrum. Über Bad-Rei- Hungrig ging es zurück nach Wörgl, 
chenhall, Lofer und St. Johann ging wo das Mittagessen eingenommen 
es nach Wörgl, wo kurz für eine Stär- wurde. Dann fuhren wir, ent lang es 
kung Rast gemacht wurde. Dann Rofan- u. Karwendelgebirges, zum 
stand die Besichtigung der histo- Achensee. Über Kufstein, Walchsee, 
rischen Stadt Rattenberg auf dem der Deut schen Alpenstraße ging es 
Programm. Der Stadtchronist führte nach Großgmain zum Latschenwirt, 

(~S auf die Burg, durch die alten wo mit einem guten Abendessen 
'"'assen und die renovierte Kirche. dieser schöne Tag beendet wurde. 

1 

(~e vielen Glasschleifereien sind auch 

• • lelslungs-Programm-lnlo •• 

l<UgzMhTEit.VNEi 
OFP'l2i~LLE etCÖFFNUNtS 

, 1 ~•r VOLKS~NK 
r( ) 08Ete. i lC1:UM .-,.,, SEE 

SoNNTA6
1 .2o. 01,<.f-. ~ 

&An '1.00 
- .A~ .. 00 Uhr -ti't6 der OFFENEN ,VII!. 

• • lelslungs-Programm-lnlo •• 



BAUMGARTNER FRULI und 

MÄRZEN BIER GRÖBI Limonaden 

1 # 79.90 1 1 7.90 
Informieren Sie BONA 
sich über unsere ÖL 
100 % WOLL-

2,5 1 (84,90) TEPPICHE! 

JACOBS 

59:' MONARCH 59.90 NUR 
BOHNE1/2 kg 

SCHWEINE-

SCHNITZEL 
tägl. mehrmals frische 

1 kg im Ganzen SEMMERL 

10 Stk. 13.90 79.9
( 

SUCHARD 6.90 Täglich mehr als 
MIL KA 

300 ARTIKEL 
alle 100 g 

DAUER PREISREDUZIERT! Sorten 

.•• SO NAH BEI 
SPAR @ 



Durchgestrlch- PreiN lind 90l18t Im SPAR-MARKT llbllche Prelee Inkl. aller Steuern ohne Einaatz. 

PAMPE R' S 

MAXI, MAXI plus 

48 er Pkt. (216,90) 

ANNEN Backofen· Spray 

450 g Dose (wo noch) 

VAPONA­

INSEKTEN­

SPRAY 29.90 

POIGER 
iHAT'S 
IIACIIT'S 
KAlll'S 

169.90 

19.90 

BUNTE 
1 Os. (46,90) 

GESCHIRR- 14.90 / 
1 -'---------- SCHWÄMME 

HERREN­
( ···~EMDEN 

UNI 99.-
(229,-) 

KLEIDER­

SCHÜRZEN 

Stk. 

10 Stk. (23,90) / 

/ 
/ 

159. -

SPAR 



ÖSTERREICHISCHER WIRTSCHAFTSBUND 

EINLADUNG 

ZUM 

Weinlesefest 

am Samstag, dem 26. Oktober 1985 

GROSSE TOMBOLA 

Es unterhalten Sie die "Dorados"! 

Auf Ihren geschätzten Besuch freut sich der 

Wirtschaftsbund Obertrum am See 




